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Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);

Bebauungsplanes Nr. 33 „Heinersdorf Süd“, 1. Ände-
rung

hier: Bekanntmachung der Einstellung des Verfahrens
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss der Stadt Langenzenn 
hat in seiner Sitzung am 28.03.2023 die Aufhebung des Aufstel-
lungsbeschlusses vom 15.02.2017 zur 1. Änderung des Bebauungs-
plans Nr. 33 „Heinersdorf Süd“ beschlossen, da kein Planerfor-
dernis mehr besteht. Die Einstellung des Verfahrens wird hiermit 
bekannt gemacht.

Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);

Bebauungsplanes Nr. 67 „Ortskern Stinzendorf“

hier: Bekanntmachung der Einstellung des Verfahrens
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss der Stadt Langen-
zenn hat in seiner Sitzung am 28.03.2023 die Aufhebung des 
Aufstellungsbeschlusses vom 21.06.2017 zum Bebauungs-
plan Nr. 67 „Ortskern Stinzendorf“ beschlossen, da kein 
Planerfordernis mehr besteht. Die Einstellung des Verfah-
rens wird hiermit bekannt gemacht.
Zum räumlichen Geltungsbereich wird auf den Kartenaus-

Zum räumlichen Geltungsbereich wird auf den Kartenausschnitt 
(Lageplan) des Stadtbauamts vom 05.04.2023 verwiesen.

Langenzenn, den  05.04.2023

STADT LANGENZENN

Jürgen Habel
Erster Bürgermeister

schnitt (Lageplan) des Stadtbauamts vom 05.04.2023 ver-
wiesen.

Langenzenn, den 05.04.2023

STADT LANGENZENN

Jürgen Habel
Erster Bürgermeister
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Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);

Aufstellung der 6. Änderung und Erweiterung des Be-
bauungsplanes Nr. 7 „Hardgraben“ sowie 19. Ände-
rung des Flächennutzungsplans mit integriertem Land-
schaftsplan

hier: Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses für 
den Bebauungsplan
Der Stadtrat der Stadt Langenzenn hat in seiner Sitzung am 
14.12.2023 gemäß § 10 Abs. 1 des Baugesetzbuchs (BauGB) die 6. 
Änderung und Erweiterung des Bebauungsplans Nr. 7 „Hardgra-
ben“ als Satzung beschlossen. Dieser Beschluss wird hiermit ge-
mäß § 10 Abs. 3 des BauGB ortsüblich bekannt gemacht. Der Be-
bauungsplan tritt mit dieser Bekanntmachung in Kraft (§ 10 Abs. 
3 Satz 4 BauGB).
Mit der Aufstellung der 6. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplans Nr. 7 „Hardgraben“ wurde als Ziel die Festsetzung von 
Wohnbauflächen zur beidseitigen Nutzung der Erschließungsstra-
ße „Bronnespan“ verfolgt.
Das Plangebiet liegt im Norden von Langenzenn und östlich der 
Straße „Bronnespan“. Die Gesamtfläche beträgt ca. 0,55 ha und 
umfasst die Flurstücke Nrn. 1697, 1698, 1674 (tlw.) und 1700/7 in 
der Gemarkung Langenzenn. Das Plangebiet ist über die Straße 
„Bronnespan“ erschlossen. Der südliche Teilbereich des Plange-
biets ist bereits überplant (Bebauungsplan Nr. 7 „Hardgraben“, 
Stand 5. Änderung). Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus 
dem beigefügten Kartenausschnitt (Lageplan) des Stadtbauamtes 
der Stadt Langenzenn vom 05.04.2023, in dem der Planbereich ge-
kennzeichnet ist. Der Kartenausschnitt ist als Anlage Teil dieser 
Bekanntmachung.
Der Bebauungsplan mit Begründung, Umweltbericht und zusam-
menfassender Erklärung über die Art und Weise, wie die Umwelt-
belange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behörden-

beteiligung in der Aufstellung des Bebauungsplans berücksichtigt 
wurden und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, wird vom Tag der Veröffentlichung 
dieser Bekanntmachung an, zu jedermanns Einsicht im Rathaus 
Langenzenn, Friedrich-Ebert-Str. 7, Dachgeschoß Westflügel, Bau-
amt, Zimmer W 2.01-, 90579 Langenzenn, während der Dienst-
stunden (Montag von 08.00-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr, Dienstag 
von 08.00-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr, Mittwoch bis Freitag von 
8.00-12.00 Uhr) bereit gehalten. Außerhalb dieses Zeitraums kön-
nen Termine zur Einsichtnahme vereinbart werden. Auf Verlangen 
wird über den Inhalt des Bebauungsplans Auskunft erteilt.
Außerdem können die Planunterlagen im Internet auf der Seite 
www.langenzenn.de „Leben & Wohnen => Bauen => Bebauungs-
pläne => Hier gelangen Sie zum WebGis für Bürger => weiter zu 
den rechtskräftigen Bebauungsplänen“ eingesehen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen.
Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Ab-
wägungsvorgangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit die-
ser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Stadt Langenzenn 
(Stadt Langenzenn, Friedrich-Ebert-Str. 7, 90579 Langenzenn) gel-
tend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung 
oder den Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2 sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene 
Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach 
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Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
Die Behörden werden ferner auf ihre Mitwirkungspflicht gemäß § 
4 Abs. 3 BauGB hingewiesen.

Langenzenn, den 05.04.2023
STADT LANGENZENN

Bekanntmachung
Vollzug des Baugesetzbuches (BauGB);
19. Änderung des Flächennutzungsplans mit integrier-
tem Landschaftsplan sowie 6. Änderung und Erweite-
rung des Bebauungsplans Nr. 7 „Hardgraben“
hier: 	
Bekanntmachung der Genehmigung der 19. Änderung 
des Flächennutzungsplans mit integriertem Land-
schaftsplan im Bereich der 6. Änderung des BP Nr. 7 
„Hardgraben“
Der Stadtrat der Stadt Langenzenn hat in seiner Sitzung am 
14.12.2023 die 19. Änderung des Flächennutzungsplans mit in-
tegriertem Landschaftsplan festgestellt. Mit Bescheid (Az. 
44-6102-O-1016-2022-FC) vom 04.04.2023 hat das Landratsamt 
Fürth die Genehmigung der 19. Änderung des Flächennutzungs-
plans mit integriertem Landschaftsplan erteilt (§ 6 Abs. 4 S. 3 
BauGB). Dies wird hiermit gem. § 6 Abs. 5 BauGB ortsüblich be-
kannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird die 19. Ände-
rung des Flächennutzungsplanes mit integriertem Landschafts-
plan wirksam. (§ 6 Abs. 5 BauGB).
Die 19. Änderung des Flächennutzungsplans hatte entsprechend 
der Festsetzungen der 6. Änderung und Erweiterung des Bebau-
ungsplans Nr. 7 „Hardgraben“ eine Darstellung des Plangebiets als 
Wohnbaufläche zum Ziel.

Das Plangebiet liegt im Norden von Langenzenn und östlich der 
Straße „Bronnespan“. Die Gesamtfläche beträgt ca. 0,55 ha und 
umfasst die Flurstücke Nrn. 1697, 1698, 1674 (tlw.) und 1700/7 in 
der Gemarkung Langenzenn. Das Plangebiet ist über die Straße 
„Bronnespan“ erschlossen. Der südliche Teilbereich des Plange-
biets ist bereits überplant (Bebauungsplan Nr. 7 „Hardgraben“ 
Stand 5. Änderung). Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich aus 
dem beigefügten Kartenausschnitt (Lageplan) des Stadtbauamtes 
der Stadt Langenzenn vom 05.04.2023, in dem der Planbereich ge-
kennzeichnet ist. Der Kartenausschnitt ist als Anlage Teil dieser 
Bekanntmachung.
Der Plan, die Begründung mit Umweltbericht und die zusammen-
fassende Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbe-
lange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbetei-
ligung in der Änderung des Flächennutzungsplans berücksichtigt 
wurden und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit 
den geprüften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungs-
möglichkeiten gewählt wurde, können im Rathaus Langenzenn, 
Friedrich-Ebert-Str. 7, Dachgeschoß Westflügel, Bauamt, Zimmer 
W 2.01-, 90579 Langenzenn, während der Dienststunden (Montag 
von 08.00-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr, Dienstag von 08.00-12.00 
Uhr, 14.00-18.00 Uhr, Mittwoch bis Freitag von 8.00-12.00 Uhr) ein-
gesehen werden. Außerhalb dieses Zeitraums können Termine zur 
Einsichtnahme vereinbart werden. Auf Verlangen wird über den 
Inhalt des Bebauungsplans Auskunft erteilt.
Außerdem können die Planunterlagen im Internet auf der Seite 
www.langenzenn.de „Leben & Wohnen => Bauen => Bebauungs-
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pläne => Hier gelangen Sie zum WebGis für Bürger => Flächennut-
zungsplan rechtskräftig“ eingesehen werden.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Ab-
wägung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hin-
gewiesen.
Unbeachtlich werden demnach:
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Ver-
letzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans und
3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung 
schriftlich gegenüber der Stadt Langenzenn (Stadt Langenzenn, 

Friedrich-Ebert-Str. 7, 90579 Langenzenn) geltend gemacht wor-
den sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel be-
gründen soll, ist darzulegen.
Die Behörden werden ferner auf ihre Mitwirkungspflicht gemäß § 
4 Abs. 3 BauGB hingewiesen.

Langenzenn, den 05.04.2023

STADT LANGENZENN

Jürgen Habel
Erster Bürgermeister

Ehrenabend im Steiner Schloss
„Ehrenamtliche Arbeit ist die schönste Nebensache der Welt”, hat 
der ehemalige Bundespräsident Gustav Heinemann einmal ge-
sagt. Einmal im Jahr wird diese „Nebensache“ im Steiner Schloss 
zur „Hauptsache“ gemacht und ehrenamtliches Engagement in 
festlichem Rahmen und mit großem Applaus gewürdigt. Landrat 
Matthias Dießl ehrte dort zum 10. Mal viele Ehrenamtliche für ihr 
Engagement mit der Ehrennadel in Bronze, Silber und Gold. 

Auch heuer gingen wieder Ehrungen nach Langenzenn.
Mit der Bronzenen Ehrennadel wurden Melanie Plevka und Sonja 
Soydan geehrt.
Bereits von 2002 bis 2012 war Melanie Plevka Elternbeiratsvorsit-
zende im Kindergarten Regenbogen. Seit 2012 ist sie Vorsitzende 
des Fördervereins der Mittel- u. Realschule in Langenzenn e.V.. 
Seit 2013 ist sie Bezirksvertreterin im Landeselternverband Baye-
rischer Realschulen. Seit 2016 2. Landesvorsitzende und seit April 



Auszug aus der Niederschrift
über die 19. Sitzung des Werkausschusses

am Montag, den 27.02.2023 um 16:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

1. Informationen zur Strompreisbremse

Sachverhalt:
Der Bundestag hat am 15.12.2022 die Gesetzentwürfe für die Strom-, 
Gas- und Wärmepreisbremsen beschlossen, das Strompreisbremsege-
setz – StromPBG wurde am 20. Dezember 2022 (BGBl. I S. 2512) veröf-
fentlicht. Die Strompreisbremse soll bewirken, dass ab 01.03.2023 rück-
wirkend zum 01.01.2023 der Strompreis für Letztverbraucher gedeckelt 
wird. Durch die Strompreisbremse sollen die sehr hohen Zufallsgewin-
ne für eine begrenzte Zeit teilweise abgeschöpft und an Haushalte und 
Unternehmen umverteilt werden. Die Abschöpfung erfolgt ab dem 1. 
Dezember 2022, wobei hier anzumerken ist, dass die sog. Übergewinne 
von Anlagenbetreibern sich bereits im Juli 2022 abzeichneten und im 
September 2022 bei fast 1.000 €/MWh baseload-Preis an der EEX (Euro-
pean Energy Exchange) Ihren Höhepunkt fand (Beispiel WKA):

Marktwert „Wind an Land“:

Januar 2022  12,883 ct/kWh
August 2022   46,092 ct/kWh
Dezember 2022  14,164 ct/kWh
Januar 2023    8,726 ct/kWh

Der Marktwert „Wind an Land“ Januar 2023 entspricht somit fast dem 
Durchschnittsniveau des Jahres 2021 mit 7,85 ct/kWh.

Seit Inkrafttreten des StromPBG, haben sich die Verbände, die Über-
tragungs- und Verteilnetzbetreiber, die Stromlieferanten und nicht 
zuletzt die Softwarelieferanten intensiv mit der Umsetzung beschäf-
tigt. Ziel war es, dass ab dem Abschlag März 2023 die Stromlieferanten 
den Abschlag für ihre Kunden entsprechend reduzieren und dies ihren 
Kunden bis zum 28.02.2023 schriftlich mitteilen. Auch sollte eine erste 
Datenmeldung an den Übertragungsnetzbetreiber zur Rückerstattung 
des ersten Quartals bis zum 19.02.2023 um 00.00 Uhr erfolgen.

Die Auslieferung der Softwareupdates durch den Lieferanten erfolgte 
jedoch erst zum 22.02.2023, so dass erst ab Mittwoch erste Probeläufe 
durchgeführt werden konnten. Leider wurden bei diesem Software-
stand bereits erste Nachbesserungen nötig bzw. Verbesserungsvorschlä-
ge eingebracht, so dass ein neuer Softwarestand am Mittwochabend 
in das Rechenzentrum eingespielt wurde. Dieser Softwarestand ist am 
Donnerstagvormittag (Stand der Erstellung des Sachvortrages) im Test 
bei den Stadtwerken Langenzenn, auch hier wurden jedoch Probleme 

Das nächste Hochwasser kommt bestimmt! 
– Was kann die Kommune tun?
Klimaschutzstelle informiert: Um das herauszufinden haben die 
Experten vom Hochwasser-Info-Mobil nach einem Jahr noch ein-
mal die Stadt Langenzenn besucht. 
Nach der erfolgreichen Bürgerinformationsveranstaltung im Hoch-
wasser-Info-Mobil am Samstag, den 19. Februar 2022 auf dem 
Marktplatz haben sich die Experten diesmal ins Rathaus begeben. 
Gemeinsam mit Mitarbeitenden aus dem Rathaus, dem Bauhof 
und der Freiwilligen Feuerwehr wurden Abläufe analysiert und 
Stärken und Schwächen herausgearbeitet. 
Die Ergebnisse werden in den nächsten Wochen von den Exper-
ten in einem Gesamtbericht zusammengefasst und der Kommune 
übergeben. Dieser Bericht bildet die Basis zur künftigen Optimie-
rung der Abläufe bei Hochwasserereignissen.

von Anlagenbetreibern sich bereits im Juli 2022 abzeichneten und im 
September 2022 bei fast 1.000 

Januar 2022
August 2022 

Januar 2023

Seit Inkrafttreten des StromPBG, haben sich die Verbände, die Über
tragungs- und Verteilnetzbetreiber, die Stromlieferanten und nicht 
zuletzt die Softwarelieferanten intensiv mit der Umsetzung beschäf
tigt. Ziel war es, dass ab dem Abschlag März 2023 die Stromlieferanten 
den Abschlag für ihre Kunden entsprechend reduzieren und dies ihren 

des ersten Quartals bis zum 19.02.2023 um 00.00 Uhr erfolgen.

jedoch erst zum 22.02.2023, so dass erst ab Mittwoch erste Probeläufe 
durchgeführt werden konnten. Leider wurden bei diesem Software
stand bereits erste Nachbesserungen nötig bzw. Verbesserungsvorschlä
ge eingebracht, so dass ein neuer Softwarestand am Mittwochabend 

So sah es am 9.7.2021 am 
Laubendorfer Weg aus

Heute stehen hier Häuser! Unglaublich
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2022 Landesvorsitzende im Landeselternverband Bayerischer Real-
schulen. Darüber hinaus ist sie seit 2018 in der SPD Langenzenn im 
Ortsvorstand aktiv, seit 2021 als Ortsvorsitzende, außerdem ist sie 
seit April 2022 Kreisvorsitzende der SPD Fürth-Land. 
Sonja Soydan ist seit 1996 im Verein Klosterhofspiele Langenzenn 
aktiv. Zuerst als Beisitzerin im Ausschuss, seit 2011 im Vorstand. Sie 
war bzw. ist Souffleuse und auch Helferin bei vielen Arbeitsein-
sätzen. 2002 hat sie das Kinder- und Jugendtheater Klostermäuse 
gegründet und zu ihren Aufgaben gehören u.a. Übungsleitung, 
Organisation, Regie und Produktionsleitung. 2011 bis 2015 hat sie 
das Jugendtheater geleitet. Seit 2014 ist sie für die Winterstücke 
verantwortlich.
Susanne Laurenti erhielt die silberne Ehrennadel. Sie ist schon seit 
vielen Jahren aktives Mitglied der Klosterhofspiele Langenzenn. 
Seit 1991 ist sie dabei in unterschiedlichsten Funktionen, z.B. als 
Beisitzerin, Schriftführerin, Vergnügungswart und zuletzt als Lei-
tung der Klosterhütte tätig. Bei der Organisation und Durchfüh-
rung von Veranstaltungen und Märkten ist sie ebenso aktiv, wie 
bei Arbeitsdiensten zur Renovierung des Vereinsheims oder beim 
Umzug im Kloster.      
Mit der Goldenen Ehrennadel wurden Sabine Hiemer, Fritz Oppel 
und Willi Rießbeck ausgezeichnet.
Sabine Hiemer ist seit 1981 Souffleuse und Assistenz der Kostüm-
bildnerin (Näharbeiten) bei den Klosterhofspielen Langenzenn 
und steht auch selbst bei den Stücken auf der Bühne. Seit 1995 hat 

sie die Leitung Kostümbild. Seit 2007 ist sie in der Vorstandschaft 
der Klosterhofspiele aktiv. Aktuell als eine von vier gleichberech-
tigten Vorsitzenden. Sabine Hiemer war im letzten Jubiläumsjahr 
als Gründungsmitglied des Vereins auch mit im Vorstand. 
Fritz Oppel ist seit 1957 Mitglied der FFW Keidenzell-Stinzendorf 
und eine Zeit lang bis 1997 2. Kommandant. Er war von 1961 bis 
2005 Kassenführer der Maschinengemeinschaft Stinzendorf. Von 
1984 bis 1994 war er 2. Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Stin-
zendorf, ab 1994 bis 2009 1. Vorsitzender. Von 1985 bis 2022 war 
er außerdem Vorstandsmitglied der Flurbereinigungsteilnehmer-
gemeinschaft Keidenzell. 
Willi Rießbeck ist seit 1965 Mitglied der FFW Keidenzell-Stinzen-
dorf, von 1965 bis 2006 leistete er aktiven Feuerwehrdienst und 
war von 1974 bis 2006 Löschmeister. Das Amt des Vereinsdieners 
führte er von 2009 bis 2015 aus. 
Landrat Matthias Dießl bedankte sich bei allen Ehrenamtlichen für 
ihren Einsatz: „Ihr Engagement ist nicht nur bedeutend für die Ein-
zelnen, denen Sie helfen, die Ihnen unmittelbar danken. Sondern 
Ihr Einsatz schafft etwas für unsere ganze Gesellschaft: Sie sind 
alle miteinander Vorbilder, Sie sind Ermutiger, Sie fördern das Mit-
einander und den Gemeinsinn in unserem Landkreis. In anderen 
Worten: Sie sind diejenigen, die unseren Landkreis stark machen!“ 
Im Namen der Stadt Langenzenn gratulierte der Zweite Bürger-
meister Christian Ell zu den Auszeichnungen.



Auf der Internetseite der Stadtwerke wurde unter dem Punkt „Aktu-
elles - Erhöhtes Aufkommen von Anfragen auf Grund der aktuellen 
Lage“ veröffentlicht, um die Kunden zu informieren.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

Auszug aus der Niederschrift
über die 29. Sitzung des Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschusses

am Dienstag, den 28.02.2023 um 16:00 Uhr im Sitzungssaal 
des Alten Rathauses in Langenzenn, Prinzregentenplatz 1

-Vorbehaltlich der Genehmigung-

Öffentlicher Teil

3. Baugesuche und Anträge auf Vorbescheid

3.1. Baugesuche und Anträge aus laufender Verwaltung
hier: Anträge aus der laufenden Verwaltung

Sachverhalt:
Den Ausschussmitgliedern werden die Anträge aus der laufenden Ver-
waltung (hier: Geschäftsordnung der Stadt Langenzenn § 13 Abs. 2 Nr. 
4) mitgeteilt. Es wurden 18 Anträge behandelt.

4. Bauleitplanung

4.1. 23. Änderung des Flächennutzungsplanes sowie Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 83 „Agri-PV Göckershof“ im Parallelverfahren; 
hier: Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan sowie Änderungsbe-
schluss zum Flächennutzungsplan

Sachverhalt:
Antrag zur Aufstellung einer Bauleitplanung bezüglich einer Ag-
ri-Photovoltaikanlage.

Der Antrag wurde bereits in der Sitzung des Bau- Umwelt- und Ver-
kehrsausschusses am 19.07.2022 behandelt.

Dem Antrag wurde zugestimmt und die Verwaltung mit der Vorberei-
tung einer Bauleitplanung beauftragt.

Der Vorhabenträger beabsichtigt westlich von Göckershof in der Ge-
markung Horbach eine Agri-Photovoltaikanlage zu erstellen. Hierfür 
sind die Änderung des Flächennutzungsplans sowie die Aufstellung 
eines Bebauungsplans erforderlich. Aus diesem Grund beantragt der 
Vorhabenträger die Änderung des Flächennutzungsplans sowie die 
Aufstellung eines Bebauungsplanes.

Die Planungshoheit liegt bei der Stadt Langenzenn.

Die Stadt Langenzenn ist mit dem für die Durchführung der Bauleit-
planung beauftragten Planungsbüro Team 4, Nürnberg einverstan-
den. Sämtliche Planungs- und Verfahrenskosten bis zum Abschluss des 
Änderungsverfahrens hat der Antragsteller zu tragen. Ein städtebau-
licher Vertrag zur Übernahme der Planungskosten ist abzuschließen. 
Für die Verwaltungstätigkeit der Stadt werden keine Kosten erhoben.

Beschluss:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss empfiehlt dem Stadtrat fol-
genden Beschluss:

23. Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan:

Der Stadtrat der Stadt Langenzenn beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
die 23. Änderung des Flächennutzungsplans mit Landschaftsplan im 
Bereich „Agri-PV Göckershof“.
Im Geltungsbereich befinden sich die Fl.-Nrn. 1382 und 1385, jeweils 
Gemarkung Horbach.
Der wirksame Flächennutzungsplan stellt im Änderungsbereich Fläche 
für die Landwirtschaft dar.

Ziel der Planung ist, die Ausweisung eines Sondergebiets für die Erzeu-
gung regenerativer Energien durch Photovoltaik als Agri PV-Anlage.

Der Beschluss über die 23. Änderung des Flächennutzungsplanes ist 
öffentlich bekanntzumachen (§ 2 Abs. 1 BauGB).

Die Kosten für die Änderung des Flächennutzungsplanes (Planungs-
kosten etc.) und evtl. weitere im Zusammenhang mit dem Änderungs-
verfahren anfallende Kosten hat der Antragssteller zur tragen. Hierzu 
ist ein städtebaulicher Vertrag zur Übernahme der Planungskosten ab-
zuschließen:

bei der Ermittlung des Abschlagsbetrages festgestellt. Wenn man in Be-
tracht zieht, dass bei ca. 4.000 Kunden die Anschreiben für die Ermitt-
lung der neuen Abschläge noch erstellt und zugestellt werden müssen 
ist eine fristgemäße Zustellung der Schreiben nicht möglich, auch in An-
betracht der Tatsache, dass selbst mit der Auslieferung der neuen Soft-
wareupdates anscheinend längst noch nicht alle Fehler beseitigt wur-
den. Dies wurde auch auf Rückfrage bei anderen Werken bestätigt. Aus 
diesem Grund werden die Stadtwerke Langenzenn mit der Erstellung 
und Versendung der Schreiben bis KW 09 (27.02.-05.03.2023) warten, 
damit hoffentlich die gröbsten „Fehler“ softwareseitig behoben sind.

Der BDEW hat die Politik immer wieder darauf hingewiesen, dass zwei 
Monate für die Umsetzung der Entlastungen sehr knapp bemessen sind.

Zitat:

„Um die Preisbremsen mit der nötigen Sorgfalt umzusetzen, braucht 
es Zeit, die rechtlichen Anforderungen genau zu prüfen, technische 
Prozesse in einem Massenmarkt zu installieren, Probeläufe durchzu-
führen und auch noch Gel±±egenheit zu haben, aufgetretene Fehler 
zu korrigieren. Dazu kommt der hohe Aufwand der stark individuali-
sierten Regelungen für Geschäftskunden.

Die Regelungen der Preisbremsen führen auch zu einem drastischen 
Anstieg der Kundenanfragen. Aus den Energieversorgungsunterneh-
men hören wir, dass die Beratungskapazitäten in den Kundencentern 
trotz Aufstockung und dem Einsatz von Dienstleistern nicht mehr aus-
reichen. Natürlich möchten die Unternehmen die Fragen der Kundin-
nen und Kunden so umfassend wie möglich beantworten. Alle Unter-
nehmen, vom kleinen Stadtwerk vor Ort bis hin zum überregionalen 
Energieversorger, gehen mit der Preisbremsen-Umsetzung personell 
an die Grenze des Machbaren, da sie parallel hierzu weiterhin ihre 
eigentlichen Aufgaben als zuverlässiger Energieversorger für ihre 
Kundinnen und Kunden garantieren.

Es ist ein absolutes Novum, dass die Bundesregierung einer Branche 
Aufgaben überträgt, die eigentlich zum klassischen Kernbereich des 
Staates gehören. Wir als Energiebranche haben in der jetzigen Aus-
nahmesituation die Abwicklung der Entlastungen zugewiesen be-
kommen, weil der Staat derzeit keine rechtssichere und praktikable 
Grundlage hat, mit denen er solche Energiepreisbremsen oder finan-
ziellen Hilfen direkt an die Bürgerinnen und Bürger auszahlen kann. 
Der Staat muss jedoch schleunigst ein System schaffen, um selbst staat-
liche Unterstützung in Form von finanziellen Entlastungen an die Bür-
gerinnen und Bürger zielgerichtet und schnell auszahlen zu können.“

Dem ist nichts mehr hinzuzufügen …

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.

2. Informationen zur Bearbeitungsdauer von Aufträgen im E-Werk 
und W-Werk

Sachverhalt:
Aufgrund einer Vielzahl von Erleichterungen bei Erneuerbaren Ener-
gien wie zum Beispiel der Wegfall der Umsatzsteuer bei der Errichtung 
von PV-Anlagen und der massenhaften Zunahme von sog. „Balkonan-
lagen“ haben die Anfragen und Netzanschlussbegehren an die Stadt-
werke Langenzenn massiv zugenommen. Auch die Nachfrage und Um-
rüstung von Wärmepumpen hat stark zugenommen.

So ist zum Beispiel bei den sog. „Balkonanlagen“ ein Zählertausch auf 
einen Zwei-Richtungszähler erforderlich und der Anlagenbetreiber 
muss seine „Balkonanlage“ bei den Stadtwerken Langenzenn als Netz-
betreiber sowie im Marktstammdatenregister der Bundesnetzagentur 
registrieren. Diese Registrierung muss dann wiederum vom Netzbe-
treiber geprüft und freigegeben werden, eventuell müssten zurück-
gespeiste Strommengen vom Netzbetreiber in den EEG-Ausgleichsme-
chanismus einbezogen werden.

Neben der massenhaften Zunahme von „Balkonanlagen“ haben durch 
die gesetzlichen Erleichterungen und die Strombezugskostenstei-
gerungen die Anfragen und Netzanschlussbegehren von „normalen 
PV-Anlagen“ bzw. Wärmepumpen an das Stromnetz der Stadtwerke 
ebenfalls massiv zugenommen, so dass sich die Bearbeitungsdauer für 
die Prüfung der eingereichten Unterlagen sowie der Netzverträglich-
keit der anzuschließenden PV-Anlagen bzw. Wärmepumpen ebenfalls 
stark erhöht hat.

Während in den vergangenen Jahren die Bearbeitungsdauer von An-
fragen sich ca. auf zwei Wochen belief, beträgt die Bearbeitungsdauer 
in der Stromversorgung derzeit ca. vier Wochen. Im Wasserwerk konn-
te die durchschnittliche Bearbeitungsdauer von zwei Wochen gehal-
ten werden.
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Empfehlung:

Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 83 „Agri-PV Göckershof“:

Der Stadtrat der Stadt Langenzenn beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB 
die Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 83 mit Grünordnungsplan 
„Agri-PV Göckershof“.
Im Geltungsbereich befinden sich die Fl.-Nrn. 1382 und 1385, jeweils 
Gemarkung Horbach.
Der wirksame Flächennutzungsplan stellt im Änderungsbereich Fläche 
für die Landwirtschaft dar.
Ziel der Planung ist, die Ausweisung eines Sondergebiets für die Erzeu-
gung regenerativer Energien durch Photovoltaik als Agri PV-Anlage.

Der Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplanes ist öffentlich 
bekanntzumachen.

Die Kosten für die Änderung des Flächennutzungsplanes (Planungs-
kosten etc.) und evtl. weitere im Zusammenhang mit dem Änderungs-
verfahren anfallende Kosten hat der Antragssteller zur tragen. Hierzu 
ist ein städtebaulicher Vertrag zur Übernahme der Planungskosten ab-
zuschließen.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

5. Einführung eines kommunalen Energiemanagementsystems für die 
Liegenschaften der Stadt Langenzenn

Sachverhalt:
Im Jahr 2021 wurde ein Energienutzungsplan für die städtischen Ge-
bäude erstellt. Als Ergebnis wurde die Installation eines Energiema-
nagementsystems dringend empfohlen. 
Zur ersten Abschätzung des zu erwartenden Aufwands liegt ein An-
gebot der Energieagentur Nordbayern vor. Das Angebot umfasst drei-
zehn Gebäude, davon befinden sich zwölf im Eigentum der Stadt Lan-
genzenn und eines im Eigentum der Hospitalstiftung Langenzenn, in 
dem die Stadtverwaltung untergebracht ist.
Die Hospitalstiftung Langenzenn erklärt sich in einem separaten 
Schreiben mit der Installation der Fördergegenstände einverstanden. 
Des Weiteren bestätigt die Hospitalstiftung in diesem Schreiben, dass 
die Stadt Langenzenn während des gesamten Zeitraums der Zweck-
bindungsfrist die ausschließliche Verfügungsgewalt über die Förder-
gegenstände besitzt.

Die dreizehn Gebäude sind aufgeteilt in zwei Pools:

*	 Pool 1 umfasst sieben Verwaltung- und Veranstaltungsgebäude 
einschließlich des Gebäudes aus dem Eigentum der Hospitalstiftung 
Langenzenn.

*	 Pool 2 umfasst die Schulen und Kindergärten mit sechs Gebäuden.

Das Angebot der Energieagentur Nordbayern dient der Kostenab-
schätzung, damit ist noch kein Auftrag vergeben.
Auf Basis dieser Kostenabschätzung wurde in der Sitzung des Bau-, 
Umwelt und Verkehrsausschusses am 13.12.2022 beschlossen, für den 
Aufbau eines Energiemanagementsystems Fördergelder zu beantra-
gen. Die entsprechenden Anträge wurden im Dezember 2022 beim 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz sowie bei der Re-
gierung von Mittelfranken eingereicht.

Zur Ergänzung der gestellten Förderanträge ist dieser weitere Be-
schluss notwendig. Die Bearbeitung des Förderantrags erfolgt erst, 
wenn alle Unterlagen vollständig vorliegen.

Die Stadt Langenzenn beabsichtigt den Aufbau eines Energiemanage-
mentsystems für die o. g. Gebäude. Der Aufbau erstreckt sich über 
drei Jahre. Danach soll das System durch Verwaltungsmitarbeitende 
fortgeführt werden.
Der Beschluss zum Aufbau des Energiemanagementsystems gilt vor-
behaltlich der Förderzusage. Für diesen Fall wird der Eigenanteil im 
Haushalt bereitgestellt. Die Kosten wurden bereits im Beschluss vom 
13.12.22 aufgezeigt.

Beschluss:
Der Bau-, Umwelt und Verkehrsausschuss beschließt die Implementie-
rung eines Energiemanagementsystems und dessen kontinuierlichen 
Weiterbetrieb.

Der Beschluss erfolgt vorbehaltlich eines positiven Zuwendungsbe-
scheids.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

6. Sachstandsberichte laufender städtischer Projekte

6.1. Klosterstraße 6a;
hier: Sachstandsbericht zur Sanierung des Daches und weiteres 
Vorgehen

Sachverhalt:
Das Gebäude Milchgasse 6a, Fl.-Nr. 220/2 („ehemaliges Milchhaus“) 
wird derzeit durch den Verein „Lahma-Bräu“ genutzt und unterhal-
ten. Im Rahmen von Unterhaltsarbeiten wurde das Bauamt informiert, 
dass ein Teil der Dachsparren beschädigt ist. Während eines gemeinsa-
men Ortstermins wurden weitere Teile des Bretterbelags geöffnet und 
dabei weitere Beschädigungen an der gesamten Dachkonstruktion 
festgestellt. Die in Eigenleistung des Vereins geplanten Dämmmaßnah-
men der Geschossdecke wurden daher auf Anraten des Stadtbauamtes 
und des Statikers abgebrochen. Eine Instandsetzung des kompletten 
Daches ist aufgrund des Schadensbildes notwendig und sinnvoll.

Gemeinsam mit einem Statiker und einem Architekten wurde nun ein 
Sanierungskonzept für die Dachkonstruktion erstellt. Dabei wird die 
Dachkonstruktion einschließlich der Zerrbalkenlage komplett entfernt 
und auf einer neuen Mauerlatte aus Vollziegel aufgebaut.

Die Gesamtkosten für die Baumaßnahme wurden in Höhe von brutto 
157.400 Euro zuzüglich 37.600 Euro (24%) Planungskosten bauteilge-
treu ermittelt. Die Maßnahme wurde für den Jahresantrag 2023 der 
Städtebauförderung angemeldet. Auf Grundlage der Kostenberech-
nung ist von förderfähigen Kosten in Höhe von etwa 170.000 Euro aus-
zugehen, bei einem Fördersatz von 60% wird der Zuschuss auf etwa 
102.000 Euro geschätzt.

Die Sanierungsmaßnahme wurde im Rahmen einer Vorstandssitzung 
dem Verein vorgestellt. Dabei hat der Verein signalisiert, verschiedene 
Arbeiten, wie Abbruch, Trockenbau und Malerarbeiten, teilweise in 
Eigeninitiative zu übernehmen.

Im nächsten Schritt wäre ein maßnahmenbezogener Förderantrag zu 
stellen und der Umfang der Sanierungsmaßnahme mit der Regierung 
von Mittelfranken abzustimmen und ein Antrag auf denkmalrechtli-
che Erlaubnis zu stellen.

Die notwendigen Haushaltsmittel in Höhe von 200.000 sind unter 
1.6151.9450 für 2023 im Entwurf des Haushaltsplans vorgesehen.

Beschluss:
Der Bau-, Umwelt- und Verkehrsausschuss beauftragt die Verwaltung 
zur Erstellung und Abgabe der maßnahmenbezogenen Förderanträ-
ge. Die notwendigen Bauantragsunterlagen sind vorzubereiten und 
beim Landratsamt Fürth einzureichen.

Die Haushaltsmittel für die Sanierungsmaßnahmen sind im Haushalt 
2023 vorzusehen.

einstimmig beschlossen			   Dafür: 8  Dagegen: 0   

6.2. Feuerwehr Kirchfembach; 
hier: Sachstandsbericht zum weiteren Vorgehen

Der Tagesordnungspunkt wird abgesetzt.

7. Mitteilungen

7.1. Hochwasserschutz Zenn
hier: Sachstand zum Planungskonzept

Sachverhalt:
Das Planungskonzept zum Hochwasserschutz an der Zenn wurde im 
Wasserwirtschaftsamt erstellt und liegt der Regierung von Mittelfran-
ken vor.

Die Regierung will Ende Januar 2023 ihre Bearbeitung abschließen 
und die Unterlagen danach weiter an das Umweltministerium zur ab-
schließenden Genehmigung und Freigabe weiterreichen.

Diese Freigabe wird für Ende Februar 2023 erwartet.

Am heutigen Tage ist folgende Information eingegangen. Das Was-
serwirtschaftsamt teilt mit, dass die Regierung das Planungskonzept 
genehmigt hat. Dieses wird nun zur Zustimmung an das Umweltminis-
terium weitergeleitet.

Der Ausschuss nimmt Kenntnis.
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V.i.S.d.P.: 1. Vors. Hans Klinner, Wiesenweg 9, 90579 Lan-
genzenn – E-mail: seniorenrat@langenzenn.net 
Tel. 09101/703-630

Seniorenrat Langenzenn

Neuauflage von „Generationen bewegen“ – 
ein kostenloses Angebot für alle 
Jeden Dienstagnachmittag um 15.00 Uhr gibt es nun ein kos-
tenloses Bewegungsangebot mit qualifizierten Anleitern. 
Alle Altersgruppen vom Kind bis zum Senior sind dazu herz-
lich eingeladen einfach unverbindlich vorbeizuschauen und 
mitzumachen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das An-
gebot findet bei trockener Witterung statt. Weitere Informa-
tionen dazu auch auf der Homepage des Seniorenrates.

Wirtshaus-Singen am Donnerstag, 20. April 
Wir starten wieder unser Wirtshaussingen mit Georg Keck 
am Akkordeon am Donnerstag, den 20. April um 14.00 Uhr 
im Bürgerhaus.
Sie kennen vielleicht den 
Spruch „Da wo man singt, 
da lass dich ruhig nieder, 
denn böse Menschen ha-
ben keine Lieder“. Unter 
diesem Motto wollen 
wir unser gemeinsames 
Singen bekannter Lieder 
in fröhlicher Runde bei 
Kaffee und Kuchen und Kalt-Getränken fortsetzen. Anmel-
dung an seniorenrat@langenzenn.net oder unter Telefon 
09101/703-630 bis 15. April erwünscht.

Pflege vor dem Kollaps 
mit Unterschriften-Sammlung
In einer gut besuchten Informationsveranstaltung lud das 
neu gegründete Aktionsbündnis „Wir alle sind Pflege“ ins 
Bürgerhaus ein. Unser Ziel: Aufmerksam machen auf die 
schwierige Situation - insbesondere in der ambulanten Pfle-
ge. Die Zahl der Menschen die eine pflegerische Betreuung 
zuhause brauchen steigt immer mehr. Im Gegensatz dazu 
haben die ambulanten Dienste verstärkt das Problem, dass 
ihre Leistungen durch die Pflegekasse nicht ausreichend ver-
gütet wird.
So wurde im zwei-
ten Teil des Abends 
ein offener Brief 
an den bayerischen 
Gesundheitsminis-
ter Klaus Holet-
schek zur Unter-
schrift in Umlauf 
gegeben, indem 
klare Forderungen 
zu einem schnellen Handeln der Politik eingebracht wurden. 
Brief und Unterschriftenliste gibt es beim Seniorenrat auch 
auf der Homepage.
Über den weiteren Fortgang zu dem Thema werden wir be-
richten.
Als nächste Aktion steht ein Infostand des Seniorenrates am 

Samstag, den 15. April von 8-11 Uhr am Langenzenner Bau-
ernmarkt vor dem alten Rathaus an.

Erste Hilfe Seminar für Senioren am 25. April
Für Langenzenner Senioren führt der Seniorenrat erstmals 
ein Erste-Hilfe-Seminar durch. Termin: Dienstag, den 25. Ap-
ril von 9-12 Uhr im Bürgerhaus. 
Im Mittelpunkt stehen dabei Wunden und Verbände, Kno-
chenbrüche, Herzinfarkt und Schlaganfall.  Was ist als erstes 
zu tun? Manfred Böhm wird uns wieder fachlich in bewähr-
ter Weise dazu unterrichten. Die Teilnehmer-Gebühr beträgt 
5,– € pro Person. Für alle Neigungsgruppenleiter des Senio-
renrates ist die Teilnahme frei. Anmeldung zwingend not-
wendig unter seniorenrat@langenzenn.net oder 09101/703-
630.

Städtetouren starten wieder – Ziel Nürnberg mit 
Besichtigung DB-Ausbesserungswerk
Am Donnerstag den 04. Mai startet der Seniorenrat seine 
nächste Städtetour. Treffpunkt ist um 9:20 Uhr am Bahnhof 
Langenzenn. Wir fahren mit dem Zug nach Nürnberg und 
besichtigen ab 11 Uhr das große Ausbesserungswerk der 
Deutschen Bahn. Hier kommt man sonst als Normalbürger 
nicht hinein.
Gegen 13 Uhr fahren wir dann gemeinsam in die Innen-
stadt zum Mittagessen und anschließendem Stadt- oder 
Kulturbummel. Kosten: 9,– € pro Person. Besitzer der neuen 
Deutschland-Card zahlen einen Solidaritätsbeitrag von 1,– 
€. Darin enthalten ist die An- und Rückfahrt und die Besich-
tigung des Ausbesserungswerkes.
Anmeldungen und Fragen dazu ab sofort bitte an senioren-
rat@langenzenn.net oder per Telefon unter 09101/703-630.

Seniorenrat beim runden Tisch Soziales
In den zurückliegenden Jahren hatte sich der Seniorenrat 
mehrfach dafür eingesetzt, dass soziale Themen unter Be-
teiligung der Akteure mehr Raum in der Stadt Langenzenn 
erhalten. So hatte der Seniorenrat z.B. bereits 2020 einen 
Sozialausschuss des Stadtrates beantragt, was damals von 
der Stadtratsmehrheit abgelehnt wurde.
Mit der Schaffung einer zusätzlichen städtischen Stelle für 
Soziales und der Besetzung mit Anna Wieder wurde im Jahr 
2022 ein wichtiger Schritt in diese Richtung gemacht.
Nun wurde von der Stadt erstmals zu einem Runden Tisch 
Soziales geladen, bei dem sich alle Teilnehmer für eine Fort-
setzung aussprachen. Die Inhalte des ersten Treffens waren 
hauptsächlich die Darstellung der Angebote im sozialen Be-
reich, aktuelle Probleme und mögliche Ansätze für den Aus-
bau und weitere Verbesserungen.

Senioren wieder beim Stadtradeln vorn? 
Auch in diesem Jahr gibt es für die Senioren wieder ein eige-
nes Team beim Stadtradeln 2023. Im Zeitraum vom 01.-21. 
Mai kann jeder eigenständig so viele Rad-Km sammeln wie 
er möchte. Dazu kann man sich einloggen auf dem speziellen 
Portal unter https://login.stadtradeln.de/user/dashboard.
Dort hat Wolfgang Schulz wieder die „Oldie-Radler-Langen-
zenn“ als eigenes Team eingestellt.
Wir wollen auch heuer wieder Langenzenns bestes Team 
werden.
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Schüler helfen Senioren
Am Montag, den 24. April gibt es ein weiteres Handy-Cafe 
bei dem Schüler wieder Senioren helfen bei der Anwendung 
von Handy und Smartphone. Dazu gibt es wie immer lecke-
ren selbstgebackenen Kuchen. Anmeldung dazu erwünscht 
bei Frau Mirowsky unter Tel. Nr. 0174 1622880.

MitarbeiterInnen gesucht für:
- die Leitung bzw. Unterstützung der Kurzradel-Touren
- die Mithilfe bei gelegentlichen Veranstaltungen zur Aus-
gabe von Kaffee und Kuchen bzw. Getränken oder zur Be-
stuhlung der Räumlichkeit
- die organisatorische Mitarbeit bei dem wöchentlichen 
Dienstagsangebot „Generationen bewegen“ vom 18.04.-
18.07. jeweils 1 Stunde am Nachmittag von 15-16 Uhr
Wir freuen uns immer über neue Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter! Nähere Informationen dazu gibt es auch auf unse-
rer Homepage unter Aktuelles und gerne direkt vom Vor-
sitzenden des Seniorenrates Hans Klinner Tel. 09101/703-630 
oder per Mail an seniorenrat@langenzenn.net
Angebote für die Generation 50+: 
(kurzfristige Änderungen werden auf der Homepage be-
kannt gegeben. Grundsätzlich gilt bei allen Senioren-
rats-Veranstaltungen: Teilnahme auf eigene Gefahr. Mit der 
Teilnahme an Veranstaltungen wird gleichzeitig die Zustim-
mung zur Veröffentlichung von Fotos erteilt).
Freitag, 14. April 2023
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Samstag, 15. April 2023
Seniorenrat Langenzenn: Infostand Bauernmarkt von 8-11 
Uhr zur Unterschriften-Sammlung für das Aktionsbündnis 
Wir alle sind Pflege
Montag, 17. April 2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz Lö-
del (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: öffentliche Arbeitssitzung – 14 
Uhr Bürgerhaus, Großer Saal
Dienstag, 18. April 2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Gedächtnistraining  14 Uhr Bür-
gerhaus, großer Saal
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen
Mittwoch, 19. April 2023
Seniorenrat Langenzenn: Swingolf mit Georg Keck und Hans 
Ziolko: 13.30 Uhr Swingolf Anlage Horbach, Vogelsgasse 6

Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith Lödel: 18 
Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Friedrich-Ebert-Str. 7.
Donnerstag, 20. April
Seniorenrat Langenzenn: Wirtshaussingen mit Georg Keck - 
14 Uhr Bürgerhaus; Anmeldung dazu erwünscht
Freitag, 21. April 2023
Seniorenrat Langenzenn: Kurzwanderung mit Marga Schä-
fer – Treffpunkt 13.30 Uhr Hundesportparkplatz Klaushofer 
Weg
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Montag, 24. April 2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Karl Heinz Lö-
del (ca. 7 Km): 10 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Handy-Cafe mit der Mittelschule 
– 14.00-15:30 Uhr Eingangsbereich Mittelschule, Klausho-
fer Weg 4; Anmeldung erbeten unter Tel. Nr. 0174 1622880 
(Frau Mirowsky)
Dienstag, 25. April 2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Erste-Hilfe-Seminar mit Manfred 
Böhm – von  9-12 Uhr im Bürgerhaus.
Anmeldung erforderlich; Kosten 5,– €
Seniorenrat Langenzenn: Schafkopf für Anfänger und wei-
tere Interessierte mit Ingrid Templin – Treffpunkt 14 Uhr Bür-
gerhaus; Anmeldung erbeten an seniorenrat@langenzenn.
net oder Tel. 09101/703-630
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen
Mittwoch, 26. April 2023
Seniorenrat Langenzenn: Boccia mit Wolfgang Schulz  – bei 
trockenem Wetter - 14 Uhr Boccia-Bahn, TSV-Sportgelände
Seniorenrat Langenzenn: Allg. Sprechstunde mit Manfred 
Lober 14-15.30 Uhr im Büro des Seniorenrates, Friedrich-
Ebert-Str. 7a – Betreutes Wohnen Zi. 302/EG - Vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 09101-8209 bei Herrn Lober er-
beten.
Seniorenrat Langenzenn: Handarbeits-Treff mit Edith Lödel: 
18 Uhr im kleinen Saal des Bürgerhauses, Friedrich-Ebert-Str. 7.
Freitag, 28. April 2023
Seniorenrat Langenzenn: Veeh-Harfen-Gruppe mit Ingrid 
Templin – 15-16:30 Uhr im Bürgerhaus
Dienstag, 02. Mai 2023
Seniorenrat Langenzenn: Nordic Walking mit Dieter Steinin-
ger (ca. 10 km): 14 Uhr – Treffpunkt Schießhausplatz
Seniorenrat Langenzenn: Generationen bewegen: 15 Uhr 
kostenloses Bewegungsprogramm in der Zennoase an der 
Freifläche vor dem Boulderfelsen
Aktuelle Informationen zwischen den Redaktionsterminen 
des Mitteilungsblattes sowie Fotos zu unserer Arbeit und 
evtl. ausführlichere Informationen zu den Themen finden 
Sie auf der Homepage:  https://seniorenrat-langenzenn.
hpage.com/aktuelles.html und auch im Schaukasten beim 
Eingang zum Rathaus-Innenhof rechts
Spendenkonto Stadt Langenzenn: IBAN: DE11 7625 0000 
0190 0016 02 – bitte als Verwendungszweck angeben: 
„Spende an Seniorenrat“
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Neuer Meisterlehrgang in der Hauswirt-
schaft: Informationsabend zur Fortbildung 
am 23. Mai 2023 an der Landwirtschafts-
schule in Ansbach
Fortbildung verbessert die Chancen auf dem Arbeitsmarkt, ermög-
licht aber auch einen betriebsinternen Aufstieg in eine Führungs-
position.
Fachkräfte mit Abschlussprüfung in der Hauswirtschaft können 
sich

am Dienstag, 23. Mai 2023 um 19:00 Uhr
an der Landwirtschaftsschule Ansbach, Mariusstr. 24,

über den geplanten berufsbegleitenden Vorbereitungslehrgang 
auf die Meisterprüfung in der Hauswirtschaft informieren.
Die Regierung von Mittelfranken bietet mit den Ämtern für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten einen Lehrgang zur Vorbe-
reitung auf diese Prüfung an. Der Unterricht findet an den Ämtern 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten in Mittelfranken statt 
und dauert von Oktober 2023 bis Februar 2026, wobei die Ferien-
zeiten unterrichtsfrei sind.
Die zukünftigen Meisterinnen und Meister werden optimal auf 
ihre späteren beruflichen Einsatzgebiete vorbereitet. Das Berufs-
bild des Meisters bzw. der Meisterin umfasst Tätigkeiten als haus-
wirtschaftliche Fach- und Führungskraft mit Ausbilderfunktion in 
Haushalten unterschiedlicher Strukturen, z.B. in Senioreneinrich-
tungen oder Betriebskantinen. Aber auch bei Unternehmen im 
Sektor hauswirtschaftlicher Dienstleistungen, in der Direktver-
marktung und in der Gästebeherbergung sowie als Fachkraft bei 
Verbänden, Fachverlagen und Presseorganen kann die Meisterin 
/ der Meister tätig werden. Der angebotene Lehrgang vermittelt 
daher betriebswirtschaftliche Grundlagen, Qualitäts-, Projekt- und 
Personalmanagement, sowie Inhalte zu hauswirtschaftlichen Ver-
sorgungsleistungen.
Weitere Informationen erhalten interessierte Hauswirtschafterin-
nen und Hauswirtschafter an der Regierung von Mittelfranken bei 
Martina Kladny, Tel. 0981 53-1877 oder poststelle@reg-mfr.
bayern.de.

„Fairer Weltfrauentag“
Die FairTrade-Steuerungsgruppe auf dem Bauernmarkt
Wir von der FairTrade-Steuerungsgruppe waren anlässlich des 
Weltfrauentages am 8. März, auf dem Lan-
genzenner Bauernmarkt. Mit fair gehandel-
ten Waren aus dem Weltladen, Kunsthand-
werk und kleinen, feinen, fairen Handpeelings 
wurden wir gerne an unserem Stand besucht. 
Mit vielen Informationen und Gesprächen 
konnten wir unser Engagement für den Fairen 
Handel, in dem Frauen auf der ganzen Welt 
wichtige Partnerinnen sind, trotz Eiseskälte 
mit vielen Besucher*innen teilen. Wir trafen 
wunderbare Marktbesucher*innen, die sich 
gerne mit uns über den Fairen Handel und die 
momentanen dringlichen Probleme auf der 
Welt unterhielten und die sich freuten, über 
ein kleines Geschenk und über das Faire Enga-
gement in Langenzenn.
Es gibt viele Möglichkeiten, Zukunft zu ge-
stalten. Fairer Handel ist eine davon. Ihr findet 
uns demnächst mit unserem „Fairen Glücks-
rad“ und Fragen und kleinen Gewinnen rund 
um die Fairtradestadt Langenzenn und den 
fairen Landkreis Fürth, wieder auf dem Bau-
ernmarkt. Wollen wir hoffen, dass auch unser 
fast 30-jähriger Bauernmarkt noch lange be-
steht und neue Beschicker dabei sein werden. 

Auch das gehört zu Fair. Denn FairTrade heißt auch immer „Global 
denken und Regional handeln“. Wir von der Steuerungsgruppe 
sind sicher, dass sich die Stadt Langenzenn auch darum Gedanken 
machen wird. So wie wir auch seit 10 Jahren als Steuerungsgruppe 
der Fairtradestadt unterstützt werden. 
Marianne Schwämmlein                                                             
(FairTrade-Steuerungsgruppe Langenzenn) 
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Vereinsnachrichten 
der Liedertafel 1839 Langenzenn
Unter der bewährten Leitung von Charly Hopp - unser Chorleiter 
von 2001 bis 2012 - und nun (nach der Pandemie) ging es 2022 wie-
der los. Mit Unterstützung von Sonja Lochner wird wieder geprobt 
und gesungen.

Das Weihnachtskonzert in der Stadtkirche zeigte unserem Publi-
kum „Singen macht Freu(n)de“. Für dieses Jahr ist ein Herbstkon-
zert geplant und wir würden uns über Verstärkung von Sängern 
und Sängerinnen freuen, die gemeinsam mit uns proben, feiern 
und bei den Konzerten mitwirken.
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Neuwahlen und 
Ehrungen bei der 
CSU Langenzenn
Bei der Ortshauptversammlung 
der CSU Langenzenn im März 
fanden turnusgemäß die Neu-
wahlen statt. Diese wurden vom 
stellvertretenden CSU Kreisvor-
sitzenden Bezirksrat Michael 
Maderer geleitet, der neben 
aktuellen Themen aus der CSU 
auch über seine Arbeit im mit-
telfränkischen Bezirkstag be-
richtete.
Einstimmig im Amt des Ortsvor-
sitzenden wurde Christian Ell 
bestätigt. Ihm zur Seite stehen 
als Stellvertreter Birgit Osswald, 
Heidelinde Heubeck und Marc 
Weghorn. 
In ihren Ämtern bestätigt wur-
den auch Schatzmeisterin Beate 
Nijkamp und Schriftführer Man-
fred Durlak. Das Amt des Digi-
talbeauftragten führt weiterhin 
Alexander Herrmann aus. Dem 
Vorstand gehören außerdem Dagmar Guggenberger, Jochen Holl-
weck, Matthias Marschig, Manuela Rummel, Georg Sachs, Anni 
Schlager, Alexander Schramm und Thomas Ziegler als Beisitzer an.

Langjährige Mitglieder geehrt
Im Rahmen der Ortshauptversammlung fand auch ein Teil der 
Ehrungen 2022 und 2023 für langjährige Mitgliedschaften statt. 
Ganze 55 Jahre gehört Bruno Gellinger der CSU Langenzenn an. 

Gerhard Ströbel wurde für 50 Jahre geehrt. Eine Urkunde für 45 
Jahre erhielten Manfred Durlak, Siegfried Guggenberger und Le-
onhard Tiefel. Jutta Albrecht und Kurt Sellner sind seit 35 Jahren 
Mitglieder der CSU. Jochen Hollweck, Oliver Vogel und Hans Wie-
gel gehören der CSU Langenzenn seit 25 Jahren an. Brigitte Gug-
genberger und Horst Loy wurden für 20 Jahre geehrt, Christian Ell 
für 15 Jahre, Beate Nijkamp und Christoph Reuther für 10 Jahre. 
Alle Jubilare erhielten neben der Urkunde einen Langenzenn-Gut-
schein zum Einlösen in Langenzenner Geschäften.

Vorstand: Schatzmeisterin Beate Nijkamp, stellv. Kreisvorsitzender Michael Maderer, stellv. Ortsvor-
sitzende Birgit Osswald, Ortsvorsitzender Christian Ell, stellv. Ortsvorsitzender Marc Weghorn und 
Schriftführer Manfred Durlak

Bruno Gellinger (Mitte) wurde für 55 Jahre Mitgliedschaft geehrt

Neugierig?
Vorbeikommen und mitsingen, 
wir proben jeden Dienstag 
(außer in den Ferien) im Kul-
turhof Langenzenn von 19.30 
bis 21.00 Uhr. Weitere Infos 
unter: Tel. 0911 7567604, auf 
unserer Internetseite http://
liedertafel-1839-langenzenn.
de und per E-Mail info@lieder-
tafel-1839-langenzenn.de
Elisabeth Scheibe
1. Vorstand

Gerhard Ströbel (Mitte) wurde für 50 Jahre Mitgliedschaft geehrt
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Sie wollen Ihr Haus moder-
nisieren oder planen einen 
Neubau? Mit unseren 
Fenstern und Türen finden 
wir für Sie Ihre individuelle 
Lösung für die Zukunft.
Sprechen Sie uns gerne an!

Wir schaffen den 
Durchblick.

  Planen Sie Ihr Haus mit neuen Fenstern.
  Beste Energieeffizienz für Modernisierung und Neubau.

Mühlsteig 26, 90579 Langenzenn

www.schramm-fenster.de

Tel. 09101 90 17 10

Inh.: Peter Brunmayr • Tel. 0911 - 97 64 23 31
Würzburger Str. 650 • Fürth-Burgfarrnbach

www.auf-der-hut-burgfarrnbach.de

Speisegaststätte

Gutbürgerliche Fränkische Küche
Schweinebraten, Schäufele, Sauerbraten, Bratwürste,

Schnitzel aus der Pfanne, u.v.m. siehe unsere Speisenkarte.

Essens- und Getränkepreise sind bei uns stabil!
Durchgehend warme Küche von 11.00 bis 1.00 Uhr

Unsere Gasträume sind beheizt!
Bitte Karpfen am Samstag für Sonntag vorbestellen!

 Jundt Parkett
Ihr Fachmann für Parkett
 Beratung, Planung und Verkauf

Wir renovieren, schleifen und verlegen
ihren Parkettboden

90579 Langenzenn  –  Tel.: 0177-8606890
info@parkett-fuerth.de

JP
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Frühjahrskonzert der Stadtkapelle 
am 25.03.2023
Am letzten Wochenende im März, also pünktlich zu Frühlingsan-
fang und Umstellung auf die Sommerzeit, fand wieder das traditi-
onelle Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Langenzenn in der Stadt-
halle statt. Diesmal unter dem Motto „50 Jahre und kein bisschen 
leiser…“. Die Musiker unter der Leitung von Stadtkapellmeister 
Clemens Losch haben tief in ihren Notenarchiven gegraben und 
aus ihrem breitgefächerten Repertoire Stücke aus unterschiedli-
chen Stilrichtungen zum Besten geben. 
Eröffnet wurde der Abend mit der Fanfare „Gran Finale Secondo“ 
aus der Oper Aida. Ein Hinweis auf die Geschichte der Stadtkapel-
le, die als Fanfarenzug begonnen hat. Weiter ging es mit konzer-
tanten und symphonischen Stücken. Besonders eindrucksvoll war 
das Werk „Pas de Deux“ (Tanz für Zwei), bei dem die beiden Solis-
ten Anna-Maria Weidmann (Fagott) und Alfred Holzer (Oboe) an 
ihren Instrumenten glänzten. Die solistischen Einlagen wurden mit 
viel Emotionen und Hingabe gespielt, sodass bei den Zuschauern 
Gänsehautmomente aufkamen.
Der zweite Teil des Konzertes war dann etwas gemütlicher und 
traditioneller. Marsch, Polka und Walzer stan-
den dabei im Fokus. Zum Finale schloss sich der 
Kreis zum Spielmannszug von vor 50 Jahren. Im 
Archiv der Stadtkapelle fanden sich noch eini-
ge alte Fanfaren, denen die Trompeterinnen 
und Trompeter der Stadtkapelle wieder leben 
einhauchten. Mit schmetterndem Fanfaren-
klang wurde der „Coburger Marsch“ als letzte 
Zugabe eingeleitet und bildete den Abschluss 
eines musikalisch hochwertigen Konzertes.
Mit viel Fleiß und Engagement haben die Mu-
siker die letzten Wochen intensiv geprobt. 
Dies wurde auch durch regen Beifall belohnt. 
Aber nicht nur die Stadtkapelle feiert heuer 
ihr 50-jähriges Jubiläum. Im Rahmen des Kon-
zertes wurde Manfred Müller, letztes aktives 
Gründungsmitglied, für 50 Jahre aktives Mu-
sizieren von Adelheid Seifert, Vertreterin des 
Nordbayerischen Musikbundes, mit einer Ur-
kunde und anerkennenden Worten, sowie ei-
nem großen Blumenstrauß geehrt. Außerdem 
erhielt auch Thomas Sandner, 1. Vorstand der 
Stadtkapelle, die goldene Ehrennadel für 40 
Jahre aktives Musizieren und damit verbunden 
die Ehrenmitgliedschaft im Verein. Darüber hi-
naus wurde noch Carina Schmitt für 10 Jahre 
aktives Musizieren entsprechend geehrt.

Der nächste Höhepunkt im Jubiläumsjahr steht schon vor der Tür
Schon vor dem Konzert war die Stadthalle voll mit jungen und „al-
ten“ Musikerinnen und Musikern. Die Generalprobe wurde für ein 
Gemeinschaftsfoto mit den Sponsoren der neuen Jubiläums-Hoo-
dies genutzt. Rainer Ströbel (Ströbel GmbH) und Thomas Weber 
(Auto Weber), selbst ehemalige Musiker der Stadtkapelle, haben 
dankenswerterweise die neue Gemeinschaftskleidung mit dem 
Logo des Jubiläumsjahres zur Verfügung gestellt. An dieser Stelle 
nochmal ein Herzliches Dankeschön dafür.
Aber das Jubiläumsjahr geht natürlich direkt weiter. Am 20. April 
lädt der Heimatverein Langenzenn ins Café Siebener nach Hor-
bach ein. Anlässlich unseres 50-jährigen Jubiläums werden dort 
alte Filmaufnahmen aus den Anfängen der Stadtkapelle gezeigt.
Weiter geht’s dann am 21. Mai mit einem Open-Air-Konzert - 
ebenfalls in Horbach. Am Weiher vor dem Gasthof Seerose gibt es 
wieder einen musikalischen Nachmittag mit Picknick und leichter 
Musik. Die Musiker der Stadtkapelle werden dabei unterstützt von 
den Freunden der Musikkapelle Wilhermsdorf. Um das leibliche 
Wohl kümmert sich wie immer der Dorf- und Kulturverein Hor-
bach. Die Organisatoren hoffen auf gutes Wetter und viele Be-
sucher.

Stadtkapelle mit Nachwuchs und den neuen 50-Jahre-Hoodies. In Bildmitte die Sponsoren Thomas Weber und Rainer Ströbel

Adelheid Seifert (NBMB), Manfred Müller (Ehrenmitglied), Carina Schmitt (aktives Mit-
glied), Thomas Sandner (1. Vorstand), Stefan Winderlich (2. Vorstand), Clemens Losch 
(Stadtkapellmeister)
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Wir beraten, planen und montieren für Sie:
Innovative u. energiesparende Heiztechniken 

	 	Pelletheizung / Wärmepumpen

	 	Solaranlagen

	 	Bäder und sanitäre Ausstattung

	 	Kundendienst / Notdienst

ACHIM KREUZER - Heizungsbau und Sanitär
Falkenstraße 7  ·  90579 Langenzenn

Tel. 09101-90 15 00  ·  Mobil 0171-8 88 27 71

E-Mail: info@heizungsbau-kreuzer.de

· Fassaden und Dächer aus Metall
· Kamin- und Erkerverblechungen
· PREFA Dach- und Fassadensysteme
· Dachrinnen und vieles mehr

Mühlsteig 63 · 90579 Langenzenn
Telefon: 09101 / 990 820 · E-Mail: info@flaschnerei-kress.de

www.flaschnerei-kress.de
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Erstmals in Langenzenn, 
hoffentlich nicht das letztemal
Betreff Holocaust- Gedenk- und Gebetsstunde 
im Januar 2023
Erinnern - Aber warum?  Unter dieser Überschrift standen die 40 
Minuten Gedenken am 27. Januar vor dem Alten Rathaus in Lan-
genzenn. Warum Jahr für Jahr an die schrecklichen Taten der Nazi-
herrschaft und die geplante Totalvernichtung aller Europäischen 
Juden erinnern? Weil heute immer noch und erneut zu deren Aus-
löschung aufgerufen wird. Weil sie sogar ihre Synagogen bewa-
chen lassen müssen und öffentlich beleidigt und bedroht werden!

Das wurde sehr deutlich erzählt in der Versammlung vorm Rat-
haus, bevor gebetet worden ist mit einem stellvertretenden Buß-
gebet. Pfarrerin Schönauer, Dekan Hermany und ein messianischer 
Gemeindeleiter aus Nürnberg teilten sich die weiteren Berichte 
und Gebete. Stadtkapellmeister Lösch hatte extra in gekonnter, 
einfühlsamer Weise israelische Lieder und Melodien umgesetzt,  
die von einer seiner Bläsergruppen hervorragend einfühlsam  pas-
send die Ansprachen unterstrichen haben. Wir können nichts un-
geschehen machen und kein Leben zurückholen,  so stand es auf 
der Einladungskarte. Gerade deshalb wollen wir erinnern, damit es 
nicht noch einmal geschieht!
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VdK Ortsverband Langenzenn
Wer hat Interesse an einem Ehrenamt beim VdK?

Wir suchen:
- einen 2. Vorstand
- einen Kassier
- Seniorenbetreuer*innen
- Beisitzer

Bitte melden Sie sich bei Interesse schnellstmöglich beim 
1. Vorstand Frau Hanne Röschlein.

Am Samstag, den 22.04.2023 um 15.00 Uhr 
findet in der Gaststätte „Schwedentisch“ 

unsere Jahreshauptversammlung mit Wahlen statt.

Es wäre schade, wenn unser Ortsverband sich auflösen würde. 
Wir würden uns freuen, wenn Sie „neuen Wind“ in unsere 
wichtige Arbeit einbringen könnten.

Tagesordnung:

	 1. Begrüßung
	 2. Gedenken unserer Verstorbenen
	 3. Verlesen des Protokolls
	 4. Bericht des Kassiers
	 5. Entlastung der Vorstandschaft
	 6. Bericht vom Kreis Fürth
	 7. Wahlen
	 8. Ehrungen langjähriger Mitglieder
	 9. Wünsche und Anträge

Es werden Mitglieder für ihre langjährige Treue zum VdK 
geehrt. Auch eine neue Vorstandschaft wird gewählt.

Wir freuen uns über zahlreichen Besuch.

Hanne Röschlein
1. Vorstand
T.: 09101-904542

Einladung zur JHV
der Jagdgenossenschaft Stinzendorf

am Freitag, 12.05.2023, 19.00 Uhr
im Feuerwehrhaus Stinzendorf

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vostandes
3. Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer
4. Verlesen der Protokolle
5. Entlastung des Kassiers u. d. Vorstandschaft
6. Verwendung des Jagdpachtes Anpassung der Auszahlung
7. Wünsche und Anträge
8. Sonstiges
9. Auszahlung des Jagdpachtes

Zu Beginn des Jagdjahres gibt es "Vesper" vom Reh

 Walter Stark,
1. Vorsitzender der Jagdgenossenschaft Stinzendorf



Für die Glückwünsche
zu unserer Goldenen Hochzeit

möchten wir uns herzlich bedanken.

Helmut und Lilo Schuh 
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St. Marien
Langenzenn

Gottesdienste
15. April		  -	Samstag
14.00 Uhr			  Seniorenkreis „Der Osterhase war schon da, wir
				    feiern Ostern nach (großer Pfarrsaal)
16. April		  -	Sonntag
10.30 Uhr			  Wortgottesfeier
23. April		  -	Sonntag
10.00 Uhr			  Erstkommunion
30. April		  -	Sonntag
10.30 Uhr			  Eucharistiefeier
Zur Erstkommunion gehen: Noah Boczek, Alessio Böhm, Felix Fischer, 
Melina Herold, Sophie Kesselring, Timo Kreiner, Maximilian Leinberger,
Mateo Novak, Isabell Pfeifer, Marie Stadtländer, Anton Stahlhofen,
Marlon Vogl, Anton Wolf, Jonathan Zakel, Leonie Zitzmann.
Unsere Pfarrkirche ist täglich von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr als Ort zur 
persönlichen Einkehr und Stille geöffnet. Wenn Sie seelsorgerische Bera-
tung oder einfach ein Gespräch suchen, können Sie jederzeit einen der 
beiden Seelsorger telefonisch erreichen:
- Dekan Andre Hermany: 0177 460 4543
- Pastoralreferent Clemens Hafner: 0159 0249 9019.
Wir wünschen Ihnen weiterhin alles Gute, Gesundheit und Gottes Segen.

Katholische Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn
Breslauer Str. 2
90579 Langenzenn
Tel. 	 09101-990338
Fax 	 09101-905080
E-Mail: st-marien.langenzenn@
	 erzbistum-bamberg.de
www.st-marien-langenzenn.de

Gruppen u. Kreise der Evang.-Luth. Kirchengem. Lgz.
Prinzregentenplatz · 90579 Langenzenn · Tel. 09101-2025
E-Mail: pfarramt.langenzenn@elkb.de
Homepage: www.kirche-langenzenn.de
Pfarramt: Öffnungszeiten Mo.-Fr. 09.00-13.00 Uhr

Di/Mi/Do	 09.15 Uhr Mini-Club für Kinder von 0-3 Jahren
			   Fr. Jäger, Tel.: 0151-24031408
Di		  14.00 Uhr Seniorenkreis (immer 1. u. 3. Di im Monat)
		  Gemeindesaal, Prinzregentenplatz 2, Langenzenn
			   Fr. Landauer	 Tel. 2927
			   Fr. Wündrich	 Tel. 2178
			   Fr. Steigleder	 Tel. 1573
Mi 		  09.00 Uhr Frauenfrühstückstreffen
			   Fr. Steyer	 Tel. 9524
			   Fr. Bannert	 Tel. 6108
		  13.30 Uhr Seniorentreff (immer am 3. Mi im Monat)
		  Gemeindehaus Laubendorf
			   Fr. Meier	 Tel. 09102-1803
Do		  18.00 Uhr Frauenkreis
			   Fr. Schoenauer	 Tel. 09102-1803
Fr		  20.00 Uhr Frauengruppe Amica
			   Fr. Schmidt	 Tel. 2912

Infos zu den Hauskreisen bei Dekan Schuster	 Tel. 2025

Sozialpsychiatrischer Dienst	 Fr. Klement, Tel. 0911-9756670
Kirchenmusik
Di 		  19.30 Uhr Kantorei		  Hr. Simon	 Tel. 7380
Mi		  19.30 Uhr Vokalensemble
				    Hr. Simon	 Tel. 7380

Neue Gruppenmitglieder sind immer herzlich willkommen!
(In den Schulferien finden keine Gruppen und Kreise statt!)

Gottesdienste – Ev.-Luth. Kirchengemeinde Langenzenn/Roßendorf/
Keidenzell/Laubendorf für die Zeit vom 15.04.2023 bis 30.04.2023

15. April	 Samstag
19.00 Uhr	 Langenzenn, Beicht- und Abendmahlsgottesdienst der
		  Konfis (Pfarrerin Schoenauer)
16. April	 Sonntag
10.00 Uhr	 Langenzenn, Konfirmation (Pfarrerin Schoenauer)
22. April	 Samstag
18.00 Uhr	 Keidenzell, Beicht- und Abendmahlsgottesdienst der
		  Konfis (Pfarrer Stauch)
23. April	 Sonntag
09.00 Uhr	 Laubendorf, Gottesdienst (Dekan i.R. Dr. Schoenauer)
10.00 Uhr	 Langenzenn, Gottesdienst (Dekan i.R. Dr. Schoenauer)
10.00 Uhr	 Keidenzell, Konfirmation (Pfarrer Stauch)
29. April	 Samstag
15.30 Uhr	 Laubendorf, Familienzeit, Gemeindehaus (KiGo-Team)
30. April	 Sonntag
10.00 Uhr	 Langenzenn, Gottesdienst mt Verabschiedung von
		  Gerlinde Bauer und Feier des Dienstjubiläums von
		  Markus Simon (Pfarrerin Schoenauer)

Alle Termine unter Vorbehalt, aktuelle Termine können Sie 
auf unserer Homepage entnehmen!

Kirchenanz. Kirchfembach Evang.-Luth. Pfarramt Tel. 09101-990389
Gottesdienste und Veranstaltungen vom 15.04.23 bis 27.04.23
Sa	 15.04.	19.15 Uhr	Beichtgottesdienst zur Konfirmation in Hagenb.
So	 16.04.	10.00 Uhr	Gottesdienst zur Konfirmation in Kirchfembach
Mo	17.04.		 Konfirmandenausflug
		  09.00 Uhr	Frauenclub „Basteln mit Lydia“, Gemeindehaus
			   Hagenbüchach
Sa	 22.04.	12.30 Uhr	Trauung in Hagenbüchach
So	 23.04.	10.00 Uhr	Jubelkonfirmation in Hagenbüchach, zeitgleich
			   Kindergottesdienst
Mi	 26.04.	16.00 Uhr	Kindertreff, Gemeindehaus Hagenbüchach
		  19.00 Uhr	Gemeinsame Sitzung der Kirchenvorsteher*innen
			   Hagenbüchach und Kirchfembach, 
			   Gemeindehaus Hagenbüchach
Do	27.04.	19.00 Uhr	Konfirmanden Elternabend für den Jahrgang
			   2024, Gemeindehaus Hagenbüchach

Jeweils dienstags um 9 Uhr Mutter-Kind-Gruppe.
Jeweils dienstags um 19 Uhr Projektchor.

Jeweils donnerstags um 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
im Gemeindehaus Hagenbüchach

(In den Ferien kann es zu Abweichungen kommen.)

Landeskirchliche Gemeinschaft und Jugendverband - EC, 
Pilgerstraße 3 - 90579 Langenzenn
www.LKG-Langenzenn.de, www.facebook.de/EC-Langenzenn, 
Kontakt: Barbara Kanzler, Tel. 9294. 
Gemeindereferentin: Dorothea Ulm, Tel. 09161-829399

Michael Melchior
Metallbaumeister

Meiersberger Straße 19a
90579 Langenzenn

Tel.: 	 09102-99 68 23

Fax: 	 09102-99 33 81

Mobil: 	0174-9007768

Schlosserei &
Metallbau
Tore und Zaunanlagen
Geländer, Vordächer,
Treppen, Balkone

Montage, Reparatur von 
Garagentoren u. Antrieben
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Fliesen Ehemann
Langenzenn

Verlegung und Beratung
T.: 09101-7448.

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen, T.: 03944-36160, 
www.wm-aw.de, Wohnmobil-
center am Wasserturm.

Biete Hausmeister-Service 
wie z.B. kl. Reparaturen im 

Haushalt, Maler- und Tapezier-
arbeiten, Verlegen von Panel- 
und anderen Böden, Garten-
pflege und Außenarbeiten, 

Hausmeisterdienst Sebastian 
Rduch, T.: 0160-91644159.

www.urban-gardening-kompost.de

Fliesenleger (m/w/d) 
zur Festanstellung gesucht, 
Einsätze in Fürth und Nürn-

berg, T.: 09103-796267.
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Schülertreffen 
des Jahrgangs 1938/37 

am 27. April 2023, 14.00 Uhr 
im Café Siebener in Horbach.

Pia Geisler Mobile Friseurin
T.: 0152-04144598.

Suche fleißigen und handwerklich begabten Allroundarbeiter 
m/w/d auf Minijobbasis (freitags und/oder samstags) oder in 
Vollzeit. MADER CNC-Zerspanung GmbH & Co.KG, T.: 09101-7509.

Wer gerne in einem gepfleg-
ten Garten arbeiten möchte, 

melde sich bitte bei mir, 
ca. 15-20 Std. pro Monat, 

T.: 09101-8845, 
Mobil: 0173-9077674.

Lgz.: schöne 4-Zi.-Whg. + Kü + 
Bad im gepfl. ZFH, OG, 80 qm 
+ Garten, Stellplatz, KR, Schup-
pen, ab Mai 23, 760,-€ + NK + 
3 MM Kt., T.: 0175-2417068.

Zur Unterstützung unseres Kundenbereiches suchen wir 
zum nächstmöglichen Termin eine:n Mitarbeiter:in, evtl. mit 
Vorerfahrung aus dem Kfz.-Bereich, Datev, kfm. Ausbildung, 

Wiedereinsteiger möglich. Sie werden von uns gerne 
angelernt, Arbeitszeit wahlweise: Teil-/Vollzeit. 

Bewerbungen an: info@weigl-nfz.de, T.: 09101-9024436, 
Weigl Nutzfahrzeuge.

Putzhilfe 14-tägig, 2 Std. ges.
T.: 09101-9020876.

ETW, 120 qm mit Garten 433 
qm Lgz.-Lohe v. 1979, EG in 
2-Fam.-Haus, 1992 kpl. reno-
viert, 2007 Dach neu, 3 Zi., 
EBK, Bad, Gast-WC m. Fenster, 
2 helle Kellerräume 43 qm, 
VB: 415.000,-€ von privat, 
u.bocks@yahoo.de.

REINIGUNGSKRAFT (w/m/d)
Wir suchen ab sofort eine erfahrene, freundliche und zuverlässige 
Reinigungskraft für 5x wöchentl. Büroreinigung in Langenzenn-
Horbach. Mo-Fr. ab 17.00 Uhr (Minijob od. Teilzeit).
Wir freuen uns auf Ihren Anruf! T.: 0911-92 34 124-0.

Suche neue Herausforderung 
in Voll-/Teilzeit: Biete lang-
jährige Erfahrung im kfm. 
Bereich und Einzelhandel und 
freue mich auf eine neue 
Aufgabe. Chiffre-Nr. 01/06.

Übernehme Gartenarbeiten 
aller Art, Heckenschnitt 
sowie Pflaster-, Zaun-, 

Bagger- und Erdarbeiten,
T.: 0177-7575492.
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Werbe-Agentur • Druckberatung
Entwurf • Gestaltung • Repro • Litho
Druckservice • Drucke bis DIN A0+ 

e-mail: s_
design@t-online.de

 
Telefon 091 01-2364 

 
 

Fax -990397

Die Werbeagentur in Langenzenn
Wir gestalten auch Ihre Drucksachen 
Druckservice • Drucke bis DIN A0+ 

e-mail: s_
design@t-online.de

 
Telefon 091 01-2364 
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